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EINLADUNG
ZUR FACHVERANSTALTUNG  
„MIGRATION UND GESUNDHEIT“  
AM 24.01.2018 IM HOSPITALHOF  
STUTTGART

Sehr geehrte Damen und Herren,

Baden-Württemberg zählt zu den Flächenländern mit dem 
höchsten Migrantenanteil in Deutschland. Mehr als ein Viertel 
der hier lebenden Menschen verfügt über einen Migrations
hintergrund. Diese Menschen bereichern unser Land in vielerlei 
Hinsicht. Gleichzeitig stellen sie die Gesellschaft wie das Ge-
sundheitswesen vor die Herausforderung, ihren Bedürfnissen 
und berechtigten Interessen auch im Bereich der Prävention 
und Gesundheitsförderung angemessen gerecht zu werden. 
Welche integrativen Fähigkeiten unser Gesundheitswesen für 
sich in Anspruch nehmen kann, wollen wir mit dieser Ver-
anstaltung aufzeigen. 

Die Kooperationsgemeinschaft unternehmensnaher Kranken-
kassen (kuk) und der Verband der Ersatzkassen (vdek) sehen 
in der Prävention und Gesundheitsförderung ein geeignetes 
Feld, um die strategische Zusammenarbeit über das bisherige 
Maß hinaus weiter auszubauen. Mit ihrer gesundheitspoli
tischen Veranstaltung „Migration und Gesundheit – Heraus-
forderungen und Perspektiven für ein gemeinsames Handeln 
in Baden-Württemberg“ ist der B 52-Verbändekooperation  
am 27. Juli 2016 im GENO-Haus in Stuttgart gemeinsam mit 
den Betroffenen sowie allen Partnern im Gesundheitswesen 
ein erster wichtiger Aufschlag gelungen, der nunmehr seine  
Fortsetzung finden soll.

Ein Schwerpunkt soll auf die Prävention und Gesundheits
förderung in Kommunen gelegt werden, denn hier können die 
Zielgruppen mit schlechteren Gesundheitschancen am bes-
ten erreicht werden. Gemeinsame Maßnahmen und Projekte 
sollen daher vorrangig in sozial benachteiligten Quartieren 
im Setting Kommune, etwa in Stuttgart, umgesetzt werden. 
Mit interessanten Vorträgen und Diskussionen wollen wir  
Sie darauf einstimmen, welche Akzente Baden-Württemberg 
im Themenfeld Migration und Gesundheit bei Prävention und 
Gesundheitsförderung setzt.

Wir freuen uns auf Sie!

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Vom Hauptbahnhof mit S1 – S6 bis Haltestelle Stadt-
mitte, Ausgang Büchsenstraße, Richtung Liederhalle

Anfahrt mit Auto
Richtung Stuttgart Mitte, der Beschilderung Liederhalle 
folgen. Parkmöglichkeiten befinden sich 250 Meter 
vom Hospitalhof entfernt. 

Mehr Informationen zur Veranstaltung und zur  
Anmeldung erhalten Sie bei der Geschäftsstelle der 
B 52-Verbändekooperation Baden-Württemberg 
unter Telefon 07154 1316-340 oder E-Mail  
geschaeftsstelle@arge-b52.de

HOSPITALHOF Büchsenstraße 33  
70174 Stuttgart | www.hospitalhof.de 



FACHVERANSTALTUNG AM 24.01.2018  
IM HOSPITALHOF STUTTGART

PROGRAMM

MIGRATION UND  
GESUNDHEIT –  
WELCHE AKZENTE  
BADEN-WÜRTTEMBERG 
IN DER PRÄVENTION 
UND GESUNDHEITS
FÖRDERUNG SETZT

09.30 Uhr

EINTREFFEN DER GÄSTE

10.00 Uhr

BEGRÜSSUNG & MODERATION
>	� Frank Winkler 

B 52-Verbändekooperation Baden-Württemberg

10.15 Uhr

DISKUSSION 
Migration und Gesundheit – welche Akzente 
Baden-Württemberg in der Prävention und 
Gesundheitsförderung setzt

>	 �Prof. Dr. Wolf-Dietrich Hammann,
	� Ministerialdirektor, Ministerium für Soziales  

und Integration Baden-Württemberg

>	 �Gudrun Heute-Bluhm
	� Oberbürgermeisterin a.D.  

Geschäftsführendes Vorstandsmitglied  
Städtetag Baden-Württemberg

11.00 Uhr

KOOPERATIONSPROJEKT 
Wie Gesundheitsförderung und Prävention  
vor Ort gelingen kann – Vorstellung des 
Kooperationsprojekts „Bewusst-Gesund-Aktiv: 
Gesundheitsförderung für Migrant /-innen  
im Quartier“ 

>	� Martina Huth
	 Referentin, Der Paritätische Gesamtverband, Berlin

11.20 Uhr 

IMPULSREFERAT 
�Demografischer Wandel – Was in  
Baden-Württemberg auf uns zukommt 

>	 �Thaddäus Kunzmann 
	� Demografiebeauftragter des Landes  

Baden-Württemberg

11.40 Uhr 

KONKRETES PROJEKT  
IN STUTTGART

„Bewusst-Gesund-Aktiv“: Kurzvorstellung der 
beteiligten Migrantenorganisation in Stuttgart 

>	 �Katharina Strohmaier
	 �Projektleiterin, Deutsche Jugend aus Russland  

e.V. in Stuttgart

12.00 Uhr 

DISKUSSION

12.20 Uhr 

RESÜMEE 
>	� Jacqueline Kühne  

B 52-Verbändekooperation Baden-Württemberg  

12.30 Uhr 

GET-TOGETHER


